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Patientenfürsprecher und Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-
Stelle) für Menschen mit psychischer Erkrankung im Zollernalbkreis
 
Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien:
 
 
Schul-, Kultur- und 
Sozialausschuss

öffentlich am 10.11.2025 Entscheidung

 
 

A. Beschlussvorschlag:
 
Der Bestellung des ehrenamtlichen Patientenfürsprechers Stefan Strobel und der 
ehrenamtlichen Mitglieder der IBB-Stelle im Zollernalbkreis für die Zeit vom 1.1.2026 bis 
31.12.2028 wird zugestimmt.
 
 

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen:
 
Haushaltsmittel werden nicht benötigt (kostenneutral).
 
 
 
 
 
Anlagen:  
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Patientenfürsprecher und Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-
Stelle) für Menschen mit psychischer Erkrankung im Zollernalbkreis
 
Allgemeines
 
In Baden-Württemberg gibt es seit dem 01.01.2015 das Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz
(PsychKHG), wonach die Stadt- und Landkreise unabhängige Patientenfürsprecher zu
bestellen sowie eine Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für
Menschen mit psychischer Erkrankung einzurichten haben. 
 
Patientenfürsprecher sind neutrale Interessenvertreter, die sich für die Wahrung von
Rechten und Bedürfnissen von Menschen mit psychischer Erkrankung und deren
Angehörigen einsetzen. Der Patientenfürsprecher nimmt die Anregungen und Beschwerden
von Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen entgegen, prüft diese
und wirkt in Zusammenarbeit mit den Betroffenen auf eine Problemlösung hin. Im Einzelfall
und bei Bedarf vermittelt er zwischen den Betroffenen und der stationären, teilstationären
oder ambulanten psychiatrischen Versorgungseinrichtung. Gemäß § 9 PsychKHG muss
der/die Patientenfürsprecher/in Kenntnisse über Behandlungs- und Versorgungssysteme für
Menschen mit psychischen Erkrankungen haben. 
 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) prüft als unabhängiges
Gremium auf Kreisebene Anregungen und Beschwerden von Betroffenen und deren
Angehörigen, um dann im Zusammenwirken aller Gremiumsmitglieder eine Problemlösung
herbeizuführen. Darüber hinaus gibt die IBB-Stelle Auskunft über Hilfs- und
Unterstützungsangebote. Der IBB-Stelle sollen mindestens ein/e Psychiatrie-Erfahrene/r
(Betroffene/r), ein/e Angehörige/r und eine Person mit professionellem Hintergrund im
psychiatrischen Versorgungssystem angehören. Darüber hinaus ist auch der
Patientenfürsprecher Mitglied der IBB-Stelle. 
 
 
Mitarbeiter und Finanzierung im Zollernalbkreis
 
In der Sitzung des Schul-, Kultur- und Sozialausschusses am 05.10.2015 (SKS Nr. 19/2015)
wurde die Verwaltung beauftragt, eine/n ehrenamtliche/n Patientenfürsprecher/in zu
bestellen und die IBB-Stelle einzurichten. 
 
Patientenfürsprecher
 
In der Zeit vom 01.11.2016 bis 31.12.2022 war Herr Dr. Albrecht Foth ehrenamtlicher
Patientenfürsprecher im Zollernalbkreis. Zum 01.01.2023 wurde Herr Johann Widmaier als
Nachfolger für das Amt des ehrenamtlichen Patientenfürsprechers bestellt. Seine Amtszeit
endet zum 31.12.2025. Herr Widmaier steht für eine weitere Amtszeit nicht zur Verfügung. 
 
Für das Amt des ehrenamtlichen Patientenfürsprechers im Zollernalbkreis konnte ab
01.01.2026 Herr Stefan Strobel gewonnen werden.
 
Herr Strobel war nach seiner Ausbildung zum Sozialversicherungsangestellten bei der AOK
Balingen viele Jahre in verschiedenen Bereichen der AOK tätig. Ab 1994 war er
stellvertretender Geschäftsführer der AOK Zollernalb, bevor er am 01.01.2002 zum
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Geschäftsführer der AOK Zollernalb ernannt wurde. Zum 01.07.2007 erfolgte die Berufung
zum Geschäftsführer der AOK Rhein-Neckar-Odenwald. Diese Tätigkeit übte er bis zum
Eintritt in den Ruhestand am 01.01.2019 aus. 
 
Herr Strobel war ehrenamtlich 20 Jahre Dozent am AOK Bildungszentrum sowie 21 Jahre
ehrenamtlicher Richter am Sozialgericht Reutlingen und Mannheim. Kommunalpolitisch war
Herr Strobel von 1989 bis 2003 als Gemeinderat in Rangendingen engagiert, davon auch 9
Jahre als stellvertretender Bürgermeister. 
 
 
Mitglieder der IBB-Stelle
 
Derzeit sind neben dem Patientenfürsprecher folgende Personen Mitglieder der IBB-Stelle
des Zollernalbkreises: 
 
Frau Heidrun Dreher
Frau Almut Waldeck
Herr Holger Weisser
 
Frau Sandra Kirrwald ist aufgrund ihres Umzugs Ende Juli 2025 als Mitglied der IBB-Stelle
ausgeschieden. 
 
Die aktuelle Bestellung der aktiven Mitglieder der IBB-Stelle endet zum 31.12.2025. Frau
Heidrun Dreher, Frau Almut Waldeck und Herr Holger Weisser sind zu einer weiteren
ehrenamtlichen Mitarbeit in der IBB-Stelle ab 01.01.2026 bereit. 
 
Finanzierung
 
Für die IBB-Stelle erhält der Landkreis gemäß der Verwaltungsvorschrift des
Sozialministeriums zur Förderung der Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen
(VwV-IBB) einen jährlichen Landeszuschuss in Höhe von 14.500 €. Die aktuelle VwV-IBB
hat eine Laufzeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2028. 
 
Die Tätigkeit in der IBB-Stelle erfolgt im Wege des Ehrenamts. Die Aufwandsentschädigung
orientiert sich an der Satzung des Landkreises über die Entschädigung für ehrenamtliche
Tätigkeit. 
 
 
Struktur und Arbeitsweise der IBB-Stelle im Zollernalbkreis
 
Die Geschäftsstelle der IBB-Stelle Zollernalbkreis einschließlich des Patientenfürsprechers
befindet sich im Gemeindepsychiatrischen Zentrum (GPZ) in Balingen, Schwanenstr. 19. In
der Geschäftsstelle finden regelmäßige interne Treffen für organisatorische Absprachen,
Fallbesprechungen o.ä. statt. 
 
Im GPZ werden auch regelmäßige Sprechzeiten angeboten, an denen jeweils mindestens
zwei Mitglieder der IBB-Stelle anwesend sind. Darüber hinaus ist eine telefonische
Erreichbarkeit (Anrufbeantworter) gewährleistet und eine Kontaktaufnahme mit dem
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Patientenfürsprecher und der IBB-Stelle per E-Mail oder Chat ist möglich. Bei Bedarf werden
Gesprächstermine auch außerhalb der Sprechzeiten bzw. außerhalb des GPZ‘s angeboten.
 
Häufige Themen in den Beratungen sind z.B. die Suche von Psychiatern und Therapeuten,
Wohnmöglichkeiten, Unterbringungen, Betreuer/Betreuerwechsel,
Behandlungsmöglichkeiten oder auch öffentliche Hilfen. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung
 
O.g. Beratungsangebote haben sich gut in die vorhandenen Strukturen der psychiatrischen
Versorgung im Zollernalbkreis eingefügt und sind sehr gut etabliert. Es bestehen etliche
Kooperationen mit anderen Diensten und Angeboten im Landkreis. Der Patientenfürsprecher
und die Mitglieder der IBB-Stelle werden als zuverlässige Partner und Ansprechpersonen
wahrgenommen, sowohl von Seiten der Landkreisverwaltung als auch von Seiten der
Ratsuchenden und der anderen Dienste. 
 
Die Landkreisverwaltung schlägt daher vor,
 

 Herrn Stefan Strobel für die Zeit vom 01.01.2026 bis 31.12.2028 als
Patientenfürsprecher im Zollernalbkreis zu bestellen,
 

 Frau Heidrun Dreher, Frau Almut Waldeck und Herrn Holger Weisser für die Zeit vom
01.01.2026 bis 31.12.2028 als Mitglieder der IBB-Stelle zu bestellen. 

 
 
 




